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1 ТРЕНИРОВОЧНЫЕ УПРАЖНЕНИЯ

Упражнение 1 Переведите предложения с глаголами в презенсе
Образец: Die Studenten machen eine Übung.  Студенты выполняют упражнение .

1.1

1. Ich wohne im Studentenheim.

2. Er arbeitet fleißig.

3. Wir reden sehr viel.

4. Sie studiert Deutsch gern.

5. Die Studenten stellen Fragen an seinen Lehrer. 

1.2

1. Die Vorlesung dauert 90 Minuten.

2. Du antwortest richtig.

3. Ihr studiert schon einen Monat an der Universität.

4. Der Lektor grüßt die Studenten.

5. Sie wiederholen die Hausaufgabe.

1.3

1. Die Studenten erzählen über die Entwicklung der Industrie in unserer Stadt.

2. Er verspätet sich zum Unterricht.

3. Der Lektor erklärt den Studenten eine neue Theorie.

4. Wir übersetzen techische Texte aus dem Lehrbuch.

5. Wir besuchen die Hochschule schon 5 Jahre.

1.4

1. Sie verteidigt ihr Diplomprojekt im Juni.

2. Das Studium an der Hochschule dauert 6 Jahre.

3. Wir verabschieden uns von unserem Freund und beeilen uns nach Hause.

4. Die Architektur der Stadt macht auf sie einen großen Eindruck.

5. Am Abend höre ich die letzten Nachrichten.

1.5

1. Im zwanzigsten Jahrhundert braucht der Mensch überall elektrischen Strom.

2. In vielen Beziehungen haben die Kunststoffe sogar bessere Eigenschaften als andere Werkstoffe.

3. Pulvermetallurgie erzeugt durch das Pressen und die Wärmebehandlung die verschiedenartigsten Produkte.

4. Die elektronischen Rechenmaschinen arbeiten mit einer sehr hohen Genauigkeit.

5. Viele Plasten leiten den elektrischen Strom nicht.

1.6

1. Die Wissenschaft verfügt zur Zeit über sichere Mittel zur Messung hoher Temperaturen.

2. Dieser Wissenschaftler beschäftigt sich vor allem mit dem Problem der Gasgewinnung.

3. Die elektrischen Maschinen besitzen einen recht hohen Wirkungsgrad.

4. Dieser Motor besitzt einen bedeutenden Nachteil, er produziert schädliche Abgase und verunreinigt die Luft.

5. Technik spielt eine wichtige Rolle in unserem Leben.

1.7

1. Nicht nur die Mediziner interessieren sich für das Jod, auch Geologen und Botaniker ebenso wie Chemiker und Metallurgen beschäftigen sich damit.

2. Das Wort “Technologie” kommt aus dem Griechischen und heisst wörtlich übersetzt “die Lehre von der Kunstfertigkeit, etwas herzustellen.”

3. Das Eindringen des Menschen in den Weltraum und weitere Weltraumforschung beruhen auf den Errungenschaften der Elektrotechnik.

4. Die Automatisierung befasst sich mit einzelnen Arbeitsgängen bis zu kompletten Prozessen in allen Industriezweigen.

5. Das Gebiet der automatischen Zeichenerkennung umfasst heute eine Vielzahl von Erkennungsproblemen.

1.8

1. Unsere Kundschaft verlangt die Ware dringend.

2. Alle Bewegungen des Flugzeugs im dreidimensionalen Raum drehen sich um den Schwerpunkt.

3. Der Maschinenbau gewährleistet eine bequeme Bedienung und Reparatur.

4. Deutschland verfügt über einen hohen Stand der Technologie.

5. Das Gerät verbraucht den elektrischen Strom.

1.9

1. Die radioaktiven Isotope machen das Unsichtbare sichtbar.

2. Meine Schwester interessiert sich für Chemie und will Chemiker werden.

3. Die Oberfläche gliedert sich in das Tiefland und in die Gebirgzone.

4. Er erkundigt sich nach den Aufnahmeprüfungen.

5. Zu den Erzeugnissen der keramischen Industrie gehören auch die feuerfesten und hochfeuerfesten Steine.

1.10

1. Der Betrieb erzeugt Fernsehgeräte.

2. Alle sprechen zugleich, stellen Fragen, beanworten sie und lachen.

3. Während der Stunde übersetzen sie neue Texte.

4. Studierst du am Institut oder an der Fachschule?

5. Sie hört die Vorlesung in Chemie.

1.11

1. Mein Freund interessiert sich für alle Neuerscheinungen auf dem Gebiet der Medizin.

2. Meine Freunde studieren an der chemischen Fakultät.

3. In den Seminaren erweitern wir unsere Kenntnisse in vielen Fächern.

4. Solche Untersuchung dauert etwa zwei Stunden.

5. Die Wärme beeinflüsst stark die Bewegung der Moleküle.

Упражнение 2    Переведите предложения с глаголами в презенсе. Обратите внимание на наличие отрицания

Образец: Wir arbeiten noch nicht. – Мы еще не работаем.

2.1

1. Er besucht diese Vorlesungen nicht.

2. Wir antworten auf die Fragen des Lehrers nicht.

3. Ich wohne in dieser Stadt nicht.

4. Sie studiert nicht an der Universität, sie arbeitet schon.

5. Die Kommilitonen erklären Nina den Stundenplan nicht.

2.2

1. Unsere Gruppe geht heute ins Museum nicht.

2. Das ist unsere Mensa, wir essen dort zu Mittag nicht.

3. Nach dem Unterricht fahre ich nach Hause nicht.

4. Im Lesesaal sehen wir unsere Freunde nicht, sie haben Ferien.

5. Er schreibt seiner Mutter nicht.

Упражнение 3    Переведите предложения в презенсе. Обратите внимание на сильные глаголы
Образец: Nach dem Unterricht fährt er nach Hause. – После занятий он едет домой.

3.1

1. Jeder Student hält einen Vortrag im Seminar.

2. Die Studenten nehmen die Lehrbücher in der Bibliothek.

3. Wir essen in der Mensa.

4. In der Pause gehen die Freunde ins Dekanat.

5. Liest du gern technische Zeitschriften?

3.2

1. Sprecht ihr in der Stunde nur deutsch?

2. Der Professor spricht sehr interessant.

3. Er spricht spannend über seinen Versuch im Laboratorium.

4. Viele Studenten fahren ins Institut mit dem Bus.

5. Der Unterricht beginnt um 9 Uhr.

3.3

1. Er hält heute einen interessanten Vortrag.

2. Die Mathematik fällt mir schwer.

3. Der beste Leiter für elektrischen Strom ist Silber.

4. Viele Kunststoffe besitzen bessere Eigenschaften als die Naturstoffe.

5. Die moderne Technik ist nicht denkbar ohne Metalle, vor allem nicht ohne Eisen und Stahl.

3.4

1. Das Alluminium ist zweifellos das bedeutendste aller Leichtmetalle.

2. Diese chemische Reaktion verläuft unter hoher Temperatur.

3. Die Ursache für die Bewegung im Sonnen-System ist die Anziehungskraft.

4. Täglich haben wir mehrere Vorlesungen und Seminare in verschiedenen Fächern.

5. Die Hauptquelle für den erforderlichen wirtschaftlichen Leistungszuwachs ist der wissenschaftliche Fortschritt.

3.5

1. Er liest diesen Text ohne Wörterbuch.

2. Mein Freund hilft mir bei der Übersetzung.

3. Dieser Student versteht die Regel nicht.

4. Wer nimmt diese Zeitschrift?

5. Der Film gefällt mir nicht.

3.6

1. Sie spricht gut Englisch.

2. Er ist Dolmetscher und liest englische und amerikanische Literatur in der Originalsprache.

3. Sie wird morgen diese Aufgabe erfüllen.

4. Der Professor hält Vorlesungen in Chemie.

5. Sie liest eine Zeitung.

3.7

1. Anna gibt dem Lehrer ihre Übersetzung.

2. In den Vorlesungen erfahren wir viel Neues und Interessantes.

3. Er mißt die Temperatur der Gase.

4. Die Reaktion zwischen Natrium und Wasser verläuft schnell.

5. Wer hilft Ihnen bei der Arbeit?

3.8

1. Der Versuch verläuft normal.

2. Der Student spricht ausführlich über seinen zukünftigen Beruf.

3. Wir sprechen von dieser Tat infolge ihrer grossen Wichtigkeit.

4. Das Gehalten des Werkstoffes bis zu Gebrauchsform heisst Formgebung.

5. Bei Raumtemperatur befinden sich alle Metalle im festen Aggregatzustand.

3.9

1. Im Gegensatz zum Diamanten ist der Graphit ein guter Leiter für Wärme und Elektrizität.

2. Morgen besprechen wir die Verkaufsbedingungen und unterzeichnen den Vertrag.

3. Der Roboter übernimmt die manuelle Tätigkeit zweier Facharbeiter.

4. Die Preise bleiben fest für die ganze Gültigkeitsdauer des Vertrages.

5. In dieser Zeitung gibt es viele Anzeigen.

3.10

1. Die thermische Raketentriebwerke finden in der Raumflugtechnik am häufigsten Verwendung.

2. Gasturbinentriebwerke haben eine höhere Zuverlässigkeit und Lebensdauer und verarbeiten weniger feuergefährliche Brennstoffe.

3. Grosse  Möglichkeiten  und Vorzüge bringt die Mikroelektronik in der gesammten Steuerungs - und Regelungstechnik.

4. Eine bestimmte Grenze hat das magnetische Feld nicht.

5. Das winzige Atom birgt im sich gewaltige Kräfte.

3.11

1. Beim Brennen schwindet das Porzellan bis zu 20 %.

2. Wir kennen uns noch sehr wenig.

3. Alle Studenten erhalten im ersten Studienjahr allgemeine theoretische Grundausbildung.

4. In Gasen misst man den Druck mit Manometer.

5. Unter Chemiefasern versteht man alle künstlich erzeugten Faserstoffe.

3.12

1. Sie sind um 30 % billiger und 100 mal leichter als Metallrohre.

2. Die Ursache für die Bewegung im Sonnensystem ist die Anziehungskraft.

3. Um 6 Uhr abends beginnt die Vorlesung in Mathematik.

4. Die modernen Kraftwagen haben natürlich mit dem ersten Benzwagen nur wenig Ähnlichkeit.

5. Das Thema meiner Arbeit ist die Automatisierung des technologischen Prozesses in unserer Abteilung.

Упражнение 4     Переведите предложения в презенсе. Обратите внимание на глаголы с отделяемой приставкой

Образец: Die Lehrerin macht das Buch auf. -Учительница открывает книгу.

4.1

1. Ich stehe um 7 Uhr auf.

2. Zuerst zieht er sich an.

3. Warum nimmst du das Buch nicht mit?

4. Mein Freund ruft mich an und ladet mich ins Kino ein.

5. Der Lehrer ruft die Studenten jede Stunde auf.

4.2

1. Die Mitte des Zimmers nimmt der Eßtisch ein.

2. Die Delegation kommt in unsere Stadt rechtzeitig an.

3. Wir hören dem Vortrag aufmerksam zu.

4. Der Magnet nimmt eine bestimmte Lage ein.

5. Die Konferenz fängt um 10 Uhr an.

4.3

1. Die Buntmetalle kommen in der Natur selten vor und sind darum teuer.

2. In einem bestimmten Moment wandelt sich die ganze potenzielle Energie in kinetische Energie um.

3. Er schaltet das Radio ein.

4. Wir nutzen die Wirkungen des elektrischen Stromes in unserem alltäglichen Leben aus.

5. Von der Qualität und Zuverlässigket der Transportmittel und der Transportorganisation hängt die Effektivität der Wirtschaft ab.

4.4

1. Ich komme nach Hause zurück und ruhe mich eine Stunde aus.

2. Fahren wir an der Tretjakow-Galerie vorbei?

3. Er lädt mich am Sonnabend zur Einzugsfeier ein.

4. Er nimmt an diesem Seminar teil.

5. Ich rufe meinen Freund an.

4.5

1. Er schlägt vor, den Versuch zu wiederholen.

2. Es kommt bei vielen Versuchen auf die Reinheit der Stoffe an.

3. Das Volumen eines Gases nimmt in diesem Fall zu.

4. Die Atome eines chemischen Elements weisen die gleiche Kernladung auf.

5. Im Welthandel nimmt die BRD den zweiten Platz ein.

4.6

1. Wir schliessen die Besprechung ab.

2. Bei der Herstellung höchstreiner Werkstoffe (Titan, Silizium u.a) kommt man ohne Jod nicht aus.

3. Graphit ist zum Unterschied von Diamant von geringer Härte und färbt stark ab.

4. Der Maschinenbau greift seit Jahren in immer stärkerem Umfang auf Plaste zurück.

5. Nicht jede Besprechung schliesst so gut ab wie diese.

4.7

1. In unserem Leben nehmen die Kybernetik und die Elektronik eine immer grössere Rolle ein.

2. In diesem Stoff ruft die Spannung keine Elektrizitätsbewegung hervor.

3. Gleichnamige ziehen einander an.

4. Drehachse und Magnetachse der Erde fallen nicht zusammen.

5. Er weist die Ähnlichkeit der Stoffe nach.

4.8

1. Die Geschwindigkeit der Reaktion nimmt schnell zu.

2. Von den Polen zum Äquator nimmt die Erdanziehung ab.

3. Die Polyäthylenröhre halten einen Druck bis 10 at aus.

4. Der Siedepunkt hängt von Druck ab.

5. Der Professor geht auf die Besonderheiten einiger Reaktionen ein.

4.9

1. Die Lage der Gleichgewichtes hängt von vielen Faktoren ab.

2. Reine Stoffe weisen bestimmte physikalische und chemische Eigenschaften auf.

3. Meist tritt Stickstoff dreiwertig auf.

4. Diese Frage hängt von mir nicht ab?

5. Welche Stelle nimmt der Warenexport in der Wirtschaft Österreichs ein?

4.10

1. Holt dich dein Bruder heute von der Arbeit ab?

2. Wir steigen am Bahnhof aus.

3. Sie setzen das Studium fort.

4. Die Studenten bereiten sich gut auf die Seminare vor.

5. Im Labor führen wir Versuche durch und lösen verschiedene Stoffe auf.

4.11

1. Wir führen schon komplizierte Versuche durch.

2. In diesem Betrieb stellt man optische Geräte her.

3. Wir legen diesem Schreiben unsere neuste Preisliste bei.

4. Hört ihr bald auf?

5. Fügst du noch etwas hinzu?

4.12

1. Füllen Sie diesen Frageboden aus?

2. Die Gegenstände unseres täglichen Bedarfs machen nur einen Teil der chemischen Produktion aus.

3. Wir legen heute die Mathematikprüfung ab.

4. Die Luft setzt sich aus mehreren Gasen zusammen.

5. Führt Deutschland Erdgas und Nichteisenerze ein?

4.13

1. Die Ergebnisse der technischen Lösungen beeinflüssen häufig die Forschung der anderen Richtung oder regen neue Aufgabenstellung an.

2. Die Kybernetik befasst sich mit der Regelung und Steuerung der komplizierten Maschinen und greift dabei auf Lebewesen, darunter auch auf den Menschen über.

3. Die Kontrolle und Steuerung erfolgt von einem besonderen Steuerpult aus.

4. Bei Temperaturen von 1100 bis 15000C sintern die Teilchen zu einer festen Masse zusammen.

5. Der Zug fährt um 10 Uhr ab.

Упражнение 5    Переведите предложения с глаголами в будущем времени

Образец: Im Sommer werde ich in den Kaukasus fahren. – Летом я поеду на Кавказ.

5.1

1. Die Arbeiter werden eine neue Stadt bauen.

2. Mein Freund wird morgen das Stadion nicht besuchen, er hat keine Zeit.

3. Das Wetter wird bald warm werden.

4. Unsere Stadt wird eine große Zukunft haben.

5. Unsere Studenten werden an dieser Konferenz nicht teilnehmen.

5.2

1. Ich werde das nicht vergessen.

2. Du wirst nicht zu Fuß gehen.

3. In der nächsten Stunde werden die Studenten einen Zeitungsartikel übersetzen.

4. Voraussetzung für diesen Beruf wird gute Leistung in Mathematik und Physik.

5. Sie werden die umfangreiche Fachliteratur im Original lesen.

5.3

1. Diese Facharbeiter werden einfachere Aufgaben erfüllen.

2. Was werden Sie nach Absolvierung der Hochschule machen?

3. Mit der Zeit werden Kunststoffe immer größere Verwendung finden.

4. Neben der Mathematik wird er sich mit der Physik und anderen Naturwissenschaften beschäftigen.

5. Die Studenten werden im Laboratorium bleiben, bis sie mit dem Experiment fertig sind.

5.4

1. Wir erwärmen die Halbleiter und die Leitfähigkeit wird wachsen.

2. Die Gruppe wird an der Forschungsarbeit teilnehmen.

3. Sie werden in 20 Minuten zurückkommen.

4. Wo werden Sie Ihren Urlaub verbringen?

5. Sie werden von der Wichtigkeit dieser Arbeit sprechen.

5.5

1. Wo werdet ihr diese Methoden anwenden?

2. Der Fahrer wird mit dem Ingenieur von der Generalüberholung des Wagens sprechen.

3. Wir werden diese Sache untersuchen.  

4. Die Ergebnisse der Arbeit werden grossen Nutzen bringen.

5. Sie kommt gleich und wird das uns erklären.

5.6

1. Werden wir eine Prüfung in Physik haben?

2. Die Produktion von Plasten wird sich auch weiter erhöhen.

3. Wir werden die neue Technologie besprechen.

4. Er wird ein guter Fachmann auf seinem Gebiet werden.

5. Keine Energieform wird ohne Anwendung bleiben, jede Energie wird ihr Anwendungsgebiet finden.

5.7

1. Eine große Rolle im Autoverkehr der Zukunft, der weit dichter, dabei schneller und zügiger als heute sein wird, spielt die Frage der Sicherheit.

2. Wann werden Sie das Experiment fortsetzen, das Sie heute begonnen haben?

3. Der Professor ist sicher, daß diese Entwicklung für  Naturwissenschaften, Medizin und Technik eine kolossale Bedeutung haben wird.

4. Die Errungenschaften der Chemie werden eine wichtige Bedeutung für die weitere Entwicklung der Industrie und Landwirtschaft gewinnen.

5. Vielleicht wird er diese Arbeit besser machen als ich.

Упражнение 6   Переведите предложения со слабыми глаголами в имперфекте

Образец: Wir besuchten sonntags die Museen und Theater unserer Stadt. – По воскресеньям мы посещали музеи и театры нашего города.

6.1

1. Ich interessierte mich für Technik.

2. Wir machten diese Übersetzung sehr schnell.

3. Die Studenten lernten die deutsche Sprache gern.

4. Du antwortetest nicht richtig.

5. Der geniale russische Gelehrte A.S.Popow  baute im Jahre 1895 einen Radioapparat.

6.2

1. Der Student achtete auf die Fragen des Professors nicht.

2. In der Stunde erklärte uns die Lehrerin eine Regel.

3. Er erholte sich im Süden.

4. Student Klimow wohnte in dieser Stadt nicht.

5. Er besuchte diese Vorlesungen nicht.

6.3

1. Sie lösten Stoffe, verdünnten und zerlegten sie, fügten andere hinzu, entdeckten Salze und Säuren.

2. Er verfasste mehrere polemische Artikel.

3. Diese Erzählung machte auf mich einen grossen Eindruck.

4. Viele Arbeitsgänge erfolgten im wesentlichen maschinell.

5. Er erklärte diese Erscheinung durch die Wirkung von besonderen Strahlen.

6.4

1. Der Aspirant verwendete eine präzise Methode.

2. Er veröffentlichte die Ergebnisse seiner Untersuchung.

3. Wir lösten alle schwierigen Aufgaben.

4. Was für eine Geschwindigkeit entfaltete das Flugzeug?

5. Die Bewohner der Erde beobachteten die Wiederkehr des Halley-Kometen im Jahre 1986 zum dreissigsten Male.

6.5

1. Wie immer prüfte er vor Arbeitsbeginn noch einmal alles – Geräte, Kontakte, Isolation.

2. Schon sehr lange träumten die Menschen vom Flug um die Erde, in  den Kosmos, zu anderen Planeten.

3. Die Firma bestätigte den Auftrag nicht.

4. Vor vier Jahren beendete er die Hochschule.

5. Nach einem interessanten Vortrag stellten wir an den Lektor verschiedene Fragen.

6.6

1. Die ausländischen Gäste zeigten grosses Interesse für die Architektur der Stadt.

2. Aber in diesen vier Jahrzehnten entwickelte sich die kybernetische Technik rasch weiter.

3. Er beschäftigte sich mit Problemen des Magnetismus und der kosmischen Strahlung.

4. Wie immer prüfte er vor Arbeitsbeginn noch einmal alles – Geräte, Kontakte, Isolation.

5. Die Anwendungsgebiete von ferngesteuerten Geräten mit Manipulatoren erweiterten sich ständig.

Упражнение 7  Переведите предложения со слабыми глаголами в имперфекте. Обратите внимание на наличие отделяемой приставки

Образец: Die Studenten bereiteten sich auf die Prüfungen gut vor. – Студенты хорошо подготовились к экзаменам.

7.1

1. Ich holte unseren neuen Dozenten vom Bahnhof ab.

2. Er führte einen interessanten Versuch durch.

3. Die Studenten hörten dem Lektor aufmerksam zu.

4. Der Freund teilte niemandem seine Adresse mit.

5. Warum wischten Sie die Tafel nicht ab?

7.2

1. Er schaltete den Strom aus. 

2. Er stellte im Labor verschiedene Reagenzien her.

3. Arrhenius setzte die elektrochemischen Forschungen Faradays und anderer Chemiker fort und arbeitete die Theorie der elektrolytischen Dissoziation aus.

4. Neben anderen Arbeiten führte er Leitfähigkeitsmessungen aus.

5. Er setzte sich für die neuen theoretischen Einsichten ein.

7.3

1. Die Studenten stellten den Sauerstoff dar.

2. Wir bereiteten uns auf die Messe vor.

3. Der Gelehrte sagte auch die Eigenschaften der unbekannten Stoffe voraus.

4. Die Schwester machte das Buch auf.

5. Der Fachmann schaltete das Gerät nicht ein.

Упражнение 8  Переведите предложения с сильными глаголами в имперфекте

Образец: Ich blieb selten am Abend zu Hause. – Я редко оставался вечером дома. ( blieb - bleiben)

8.1

1. Der Professor empfahl den Studenten neue technische Zeitschriften.

2. Im Winter liefen die Studenten oft Schi.

3. Am Sonnabend fuhren wir aufs Land.

4. Das Abendbrot stand schon auf dem Tisch.

5. Die Stadt wuchs mit jedem Jahr.

8.2

1. Sie sassen lange einander gegenüber und führten eine interessante Unterhaltung.

2. Der Fahrer sprach von der Ausnutzung der Kraftwagen.

3. Beim Gespräch ging er auf alle Einzelheiten ein und bejahte die Frage.

4. Der Begründer dieser Wissenschaft wurde Professor an der Universität Berlin.

5. In unserer Zeit entstand ein weiter lebensnotwendiger Problemskreis.

8.3

1. Er verbrachte den ganzen Tag auf der Messe.

2. In der Rechnung gab es einen Fehler.

3. Im Jahre 1911 fand der englische Physiker Rutherford den Atomkern und entwickelte das erste Atommodel.

4. Der neue Stoff erwies sich als ein guter Leiter.

5. Die jungen Ingenieure erfanden ein neues elektronisches Gerät.

8.4

1. Ich ging meistens nicht zu Fuß, sondern fuhr mit einem Auto.

2. Ich aß heute zu Mittag nicht.

3. Die Aula befand sich im 3. Stock.

4. Das Wesen des Stromes war sehr lange unbekannt.

5. Mehr als zwei Tausend Jahre galt das Atom als der kleinste Teil der Materie.

8.5

1. Die Röhrenempfänger erschienen erst in den 30-er Jahren.

2. Rundfunk!…- Niemand auf der Welt kannte Ende des 19. Jahrhunderts dieses Wort.

3. Die neue Versuchsreihe brachte interessante Ergebnisse.

4. Er erhielt eine vielseitige und gründliche Bildung im Elternhaus.

5. Der Tag begann wie gewöhnlich, ein Arbeitstag wie alle anderen.

8.6

1. Er dachte an das neue Experiment.

2. Bei normaler Temperatur brannte dieser Stoff nicht.

3. Er nannte das neue Element Mendelevium.

4. Der Film war sehr spannend und lief etwa anderthalb Stunden.

5. Sein Vortrag war leider nicht besonders interessant.

8.7

1. Ich las über 20 deutsche Zeitschriften.

2. Vor einer Viertelstunde gingen beide weg.

3. 1901 erhielt Röntgen für seine Entdeckung den ersten Nobelpreis für Physik.

4. Diese Strahlen wurden zuerst durch ihre Verwendung in der Medizin bekannt.

5. Es gab viele Beispiele der Wirkung von Säure.

8.8

1. Er stiess auf eine Reihe von Schwierigkeiten.

2. Der Wissenschaftler beschrieb ausführlich die Eigenschaften dieser Elemente.

3. Stunden vergingen. Es wurde Abend.

4. Die Arbeit war sehr kompliziert und er führte sie sehr lange aus.

5. Bei der Besprechung gab es viele interessante Fragen.

Упражнение 9   Переведите предложения с сильными глаголами в имперфекте. Обратите внимание на отделяемую приставку

Образец: Ich lud meine Freunde zum Geburtstag ein. – Я пригласил на день рождения своих друзей.

1. 9.1

2. Alle schrieben diesen Text ab.

3. Der Lehrer schlug den Studenten eine neue Aufgabe vor.

4. Im 19. Jahrhundert stieg der Bedart an Papier rasch an.

5. Wir schlugen neue Wörter im Wörterbuch nach.

6. Unsere Konstrukteure nahmen am Projektieren einer neuen Turbine teil.

9.2

1. Ich sah am Abend keine Fernsehübertragung an.

2. An Werktagen ging ich früh zu Bett, aber schlief nicht schnell ein.

3. In den letzten Jahren nahm die Geschwindigkeit der Flugzeuge bedeutend zu.

4. An welchen Plätzen und Denkmälern gingen die Freunde vorbei?

5. Zwanzig Minuten vor Arbeitsschluss rief ich meinen Freund an.

9.3

1. Er schlug eine neue Methode vor.

2. Sie wiesen die Existenz vieler neuen Stoffe nach.

3. Sie gab die wichtige Beziehung der Ionenlehre an.

4. Ich sah die Wichtigkeit des Ereignisses.

5. Der Bus fuhr an der Galerie vorbei.

Упражнение 10    Переведите предложения с глаголами в перфекте

Образец: Touristen aus vielen europäischen Ländern haben nach Deutschland gereist. – Туристы из многих европейских стран совершили путешествие в Германию.

10.1

1. Die Mutter hat schon Suppe gekocht.

2. Wir haben unsere Wohnung im vorigen Monat renoviert.

3. Die Ingenieure haben ein neues Gerät entwickelt.

4. Die Eltern haben für ihre Kinder immer gesorgt.

5. Mein Bruder hat in einem Werk gearbeitet.

10.2

1. Ich habe meinen Freund schon besucht.

2. Wir haben diesen Text noch nicht übersetzt.

3. In der Nacht hat es nicht geregnet.

4. Der Leiter des Labors hat nach den Ergebnissen des Verfahrens gefragt.

5. In der letzten Zeit hat sich die Kerntechnik sehr stark entwickelt.

10.3

1. Viele Länder haben an der Konferenz teilgenommen.

2. Ich bin heute ins Kino gegangen.

3. Er ist heute spät aufgestanden.

4. Wohin ist sie gefahren?

5. Sind Sie hier schon einmal gewesen?

10.4

1. Es ist kalt geworden.

2. Wir sind heute später aufgewacht.

3. Auf dem Kongreß haben nicht viele Teilnehmer dieses wichtige Problem besprochen.

4. Im 20. Jahrhundert hat sich die Pulvermetallurgie zu einem Produktionsverfahren entwickelt.

5. Lomonossow hat als erster die Wärme durch Molekularströme in den Körpern erklärt.

10.5

1. Nur hat sich die eine Energieform in die andere umgewandelt.

2. Der Energiebedarf der Menschheit ist im Laufe der Zeit stark angestiegen.

3. Wir haben gestern einen interessanten Artikel gelesen.

4. Er hat viele wissenschaftliche Arbeiten geschrieben.

5. Wir sind ins Laboratorium zu spät gekommen; der Versuch war schon zu Ende.

10.6

1. Die ausländischen Gäste sind in Nowosibirsk mit dem Flugzeug angekommen.

2. In der Versammlung haben wir eine wichtige Frage besprochen.

3. Die Mitarbeiter unseres Labors haben vor kurzem ein interessantes Problem gelöst.

4. Wie lange hat der Film gedauert?

5. Wie ist Ihnen das gelungen?

10.7

1. Die Energie ist in allen ihren Formen tief in unser Leben eingedrungen.

2. Das dynamoelektrische Prinzip hat sich bisher fast ohne Änderungen erhalten.

3. Er hat auch Versuche gemacht, die Bewegungsenergie von Ebbe und Flut und des Windes zur Energiegewinnung auszunutzen.

4. Maxwell hat die Wechselwirkung zwischen elektrischen, magnetischen und optischen Erscheinungen untersucht.

5. A.S.Popow entwickelte die Antenne, die seitdem für alle Funkanlagen unentbehrlich geworden ist.

10.8

1. Die Ingenieure und Techniker haben im Betrieb moderne Verfahren angewendet.

2. So hat sich der alte Dreiradwagen zu einem Fahrzeug entwickelt, das für die Wirtschaft aller Länder von größter Bedeutung ist.

3. Die Worte von Ziolkowski –“Nicht ewig bleibt die Menschheit auf der Erde” haben sich bestätigt.

4. Die russischen Gelehrten haben die genialen Gedanken von Ziolkowski weiterentwickelt.

5. Nachdem er das polytechnische Institut absolviert hat, arbeitet er als Ingenieur.

10.9

1. Er kann den Text leicht verstehen, weil er alle unbekannten Wörter vorher gelernt hat.

2. Die Erkenntnisse dieser Wissenschaft und ihre Anwendung in der Technik haben es ermöglicht, daß wir den heutigen Stand des Flugwesens erreicht haben.

3. Wissenschaftler haben einen bedeutenden Beitrag zur Entwicklung vieler Richtungen in der Mathematik geleistet.

4. Ich habe die letzten Übungen noch nicht gemacht.

5. Die anderen Übungen habe ich ohne Fehler geschrieben.

10.10

1. Wir haben uns nicht verabredet, wann und wo wir uns treffen.

2. Wir haben die Ausstellung stundenlang besichtigt.

3. Er hat den Kessel und das Getriebe geprüft.

4. Warum seid ihr prötzlich fortgegangen? Nach eurem Fortgehen hat es eine interessante Diskussion gegeben. Ihr habt viel verloren.

5. Er ist vor einem Monat in den Kaukasus gefahren und noch nicht gekehrt.

10.11

1. Wissenschaftler haben einen bedeutenden Beitrag zur Entwicklung vieler Richtungen in der Mathematik geleistet.

2. Der Mensch hat die Energie des Atoms freigesetzt und eine unerschöpfliche Energiequelle entdeckt.

3. Alle Zweige der Wirtschaft, wie Metallurgie, Bergbau u.a. können die heutigen Bedürfnisse der Menschheit nur mit Maschinen befriedigen.

4. Die Automatisierung hat den Charakter der Arbeit erleichtert und verändert.

5. Heute haben wir einen interessanten Vortrag in der Geschichte der Rechentechnik gehört.

10.12

1. Der Flugzeugbau hat in den letzen Jahrzehnten eine stürmische Entwicklung erlebt.

2. In dieser relativ kurzen Zeit haben Raumfahrt und Weltraumforschung jedoch schon ganz enorme Fortschritte gemacht.

3. Er hat den Halbleiter erwärmt und seine Leitfähigkeit hat zugenommen.

4. Er hat die Physikprüfung bestanden.

5. Im Labor hat man Methan hergestellt und seine Eigenschaften erforscht.

10.13

1. Haben Sie das Angebot gemacht?

2. Er hat technische Einzelheiten mit dem Vertreter der Firma besprochen.

3. Sie haben keinen Vertrag abgeschlossen.

4. Unser Kunde hat seine Bestellung geändert.

5. Die Mitteilung ist leider zu spät gekommen.

10.14

1. Wir haben unserem Kunden die Lieferung fest zugesagt.

2. Unter allen Werkstoffen haben die Plaste in verhältnismässig kurzer Zeit das grösste Einsatzgebiet und ausserordentliche Bedeutung erlangt.

3. Auf der Herbstmesse haben wir Ihre Waren kennengelernt.

4. Die Firma hat eine Anfrage über Preislisten gemacht.

5. Wir haben ihre Kataloge und Muster erhalten.

10.15

1. Sie haben sich für unsere neuen Erzeugnisse interessiert.

2. Der Wissenschaftler hat die richtige Lösung des Problems gefunden.

3. Der Laborant hat während des Versuchs die Temperatur regelmässig gemessen.

4. Er hat diese Arbeit in einer Woche ausgeführt.

5. Er ist gerade zur Zeit gekommen.

Упражнение 11   Переведите предложения с глаголами в плюсквамперфекте

Образец: Er behandelte dieses Thema ausführlich, er hatte an diesem Thema viele Jahre gearbeitet. – Он осветил эту проблему подробно, он работал много лет над этой темой.

11.1

1. Unser Lehrer hielt eine interessante Vorlesung, er hatte sich auf diese Vorlesung gut  vorbereitet.

2. Er sprach gut deutsch, er hatte einige Jahre in Deutschland gearbeitet.

3. Die Studenten hatten ein vielfältiges Programm des Konzerts erarbeitet.

4. Wir waren  in diesem Sommer auf der Krim gewesen.

5. Wohin warst du gefahren?

11.2

1. Er hatte an den Sieg geglaubt.

2. Wir hatten im Wettspiel verloren.

3. Er hatte bereits vor einigen Jahren mit gutem Erfolg experimentiert.

4. Originelle und höchst interessante Beobachtungen über die Verbindung des Lebens auf der Erde mit dem Kosmos hatte der bekannte Wissenschaftler A.L.Tschishewski durchgeführt.

5. Während des ganzen Fluges hatte er an der Durchführung der gestellten Aufgaben gearbeitet.

Упражнение 12  Переведите предложения с модальными глаголами

Образец: Ich kann diese Frage beantworten. – Я могу ответить на этот вoпрос.

12.1

1. Ihr dürft es nicht sagen.

2. Das Kind kann nicht lesen.

3. Er muß dieses Thema wiederholen.

4. Sie soll zu Hause bleiben.

5. Ihr sollt hier nicht laut sprechen.

12.2

1. Wer will heute abend ins Theater gehen?

2. Man kann das leicht verstehen.

3. Man darf im Lesesaal nicht laut sprechen.

4. Man soll den Text übersetzen.

5. Diese Ware können wir sofort liefern.

12.3

1. Die Ingenieure des Werkes wollen die Qualität der Produktion steigen.

2. Damit wir uns die Arbeit dieses Gerätes vorstellen können, sollst du uns  seine  Wirkungsweise erklären.

3. Man muß die Geräte vorsichtig behandeln.

4. Man muß einen Löffel Pulver in 2 Liter Wasser lösen.

5. Du darfst mit ihm von dieser interessanten Stadt sprechen.

12.4

1. Ich will das nicht machen, aber ich muß.

2. Ich kann das machen, aber ich darf es nicht.

3. Man kann lange von dieser interessanten Stadt sprechen.

4. Er mußte seine erste Vorlesung in der Universität halten.

5. Man kann das leicht übersetzen.

12.5

1. Hier soll von zwei ganz neuen Methoden die Rede sein.

2. Die Menschheit muß schon heute für die Energetik der nahen und ferneren Zukunft Sorge tragen.

3. In Materialen, in denen keine oder nur sehr wenige Leitungselektronen vorhanden sind, kann auch kein Strom fließen.

4. Eine Anordnung, in der Elektronen einen ständigen Kreislauf vollführen können, nennt man Stromkreis.

5. Welche Erscheinungen können nach der Wellentheorie des Lichtes erklärt werden?

12.6

1. Unter diesen Umständen können wir den Entwurf nicht annehmen.

2. Dem Plan nach soll die Prüfung der Maschine heute stattfinden.

3. Wir besitzen Geräte, mit denen wir sehr hohe Temperaturen messen können.

4. Die meisten Flüssigkeiten können als Isolatoren genannt werden.

5. Diese Analyse kann man hier nicht machen, man muß sie im Laboratorium machen.

12.7

1. Wie lange darf man heute im Laboratorium bleiben?

2. Man gebraucht bei diesem Versuch zwei verschiedene Metalle, man muß auch salzhaltige Flüssigkeit haben.

3. Die meisten einfachen Stoffe und Verbindungen können fest, gasförmig und flüssig sein.

4. Man mußte den Produktionsprozess beschreiben.

5. Wir müssen uns erst erkundigen, ob wir in diesem Hotel auch unterkommen können.

12.8

1. Die Halbleiter können auch künstlich hergestellt werden.

2. Heute können wir uns das Leben ohne Kraftwagen nicht mehr vorstellen.

3. Was können Sie zu dem Referat noch hinzufügen?

4. Vor dem Einschalten müssen die Kontakte des Gerätes sorgfältig geprüft werden.

5. Bei der Arbeit in einem Chemielaboratorium muß besonders auf Genauigkeit der Experimente geachtet werden.

12.9

1. Der Bericht über die Arbeit der Forschungsgruppe kann in einem Monat veröffentlicht werden.

2. Dieses optische Gerät darf nur von einem tüchtigen und erfahrenen Fachmann repariert werden.

3. Er soll einen deutschen Artikel schnell übersetzen.

4. Wir wollen an der Darstellung von Reagenzien teilnehmen.

5. Sie sollte den Versuch wiederholen.

12.10

1. Wie kann man diesen Prozess erklären?

2. Sie können diese Untersuchung erfolgreich durchführen.

3. Sie sollen sich gut vorbereiten.

4. Wir wollen die Zusammensetzung vieler Stoffe näher untersuchen.

5. Man kann auf diese Weise gute Ergebnisse erreichen.

12.11

1. Er sollte sich an dieser Sache beteiligen.

2. Darf man an dieser Unterhaltung teilnehmen?

3. Man muss die Besprechung um 10 Uhr abschliessen.

4. Er kann dir bestimmt mit seinem Wissen und seinen Erfahrungen helfen.

5. Wir können uns auf ihn verlassen.

12.12

1. Der Konstrukteur muss die Beanspruchungen in die Maschine feststellen und die Methode für ihre Berechnung finden.

2. Gegen hohe Energie der Strahlung muss man Schutzverfahren entwickeln.

3. Man will den Durchmesser eine Welle genau ermitteln.

4. Aluminium kann wertvolle Werkstoffe wie Kupfer und Zink ersetzen.

5. Die Experimente können noch einige Wochen dauern.

12.13

1. Kein Mensch kann so schnell eine Aufgabe lösen, wie eine Rechenanlage.

2. Niemand soll die Anlage vor der Prüfung einschalten.

3. Verlauf und Richtung magnetischer Feldlinien kann man mit Hilfe einer Magnetnadel finden.

4. Man kann unter bestimmten Bedingungen aus dem Erdöl Plaste und syntetische Fasern herstellen.

5. Die flüssige Glasmasse kann jede beliebige Form annehmen.

12.14

1. Roboter können unentwegt arbeiten, sie kennen keine Ermüdung.

2. Roboter können auch unter schwierigen Bedingungen wie Hitze, Staub und Lärm arbeiten.

3. Er will ihre neueste Produktion kennenlernen.

4. Er will sich mit dem Direktor in Verbindung setzen.

5. Die Maschinen sollen dem Menschen weitgehend die körperliche Arbeit abnehmen.

Упражнение 13   Переведите предложения с неопределенно-личным местоимением man 

Образец: In unserem Land liest man sehr viel.  -  В нашей стране очень много читают.

13.1

1. Man hat immer Zeit zum Lesen.

2. Man liest zu Hause oder in Lesesälen.

3. Man liest Bücher, Zeitungen, Zeitschriften.

4. Man kauft Bücher, man bekommt sie von Freunden oder in einer Bibliothek.

5. Fachliteratur studiert man gewöhnlich in Lesesälen.

13.2

1. Kunststoffe gebraucht man in allen Industriezweigen, mit der Zeit werden sie immer grössere Vervendung finden.

2. Den Steinkohlenkoks gebraucht man in der Metallurgie.

3. Man kühlt die Luftmoleküle auf die Temperatur von 1910 C.

4. In unserem Labor verwendet man mineralische Farbstoffe.

5. Man verwendet Röntgenstrahlen auch bei der Untersuchung der Struktur von Stoffen.

13.3

1. Man schenkt der Mikroelektronik grosse Aufmerksamkeit.

2. Nach der Dichte unterscheidet man Leichtmetalle und Schwermetalle.

3. In diesem Betrieb stellt man optische Geräte her.

4. Kunststoffe setzt man in Maschinen - und Apparatebau, in der Elektrotechnik und im Bauwesen ein.

5. Man wird Titan in der Zukunft viel benutzten.

13.4

1. Man wird die Maschine bald reparieren.

2. In unserem Werk wird man bald automatische Werkzeugmaschinen erzeugen.

3. Diese Frage wird man morgen in der Versammlung besprechen.

4. Wenn man die Temperatur der Flüssigkeit verändern wird, so entstehen neue Versuchungsverhältnisse.

5. Im Labor arbeitete man an der Spektralanalyse.

13.5

1. Man versorge unsere Abteilung mit besonderer Ausrüstung.

2. Vor Mendelejew erforschte man die Probleme der Erdölverarbeitung nur wenig.

3. Während dieses Vorganges hat man die erhaltenen Ergebnisse mit den theoretischen Angaben verglichen.

4. Man wird Titan in der Zukunft viel benutzen.

5. Gegen hohe Energie der Strahlung muß man Schutzverfahren entwickeln.

13.6

1. Man braucht viel Zeit für die Erfüllung der neuen Aufgabe.

2. Man muß diese Werkstücke noch heute bearbeiten, aber man darf dabei nicht eilen.

3. Man wird in dieser großen Werkhalle Transistoren herstellen.

4. Man soll den Auftrag  rechtzeitig erfüllen.

5. Im Laboratorium kann man verschiedene Versuche durchführen.

13.7

1. Man unterscheidet feste, flüssige und gasförmige Stoffe.

2. Mit welchen Meßinstrumenten mißt man das Gewicht eines Körpers?

3. Das Maß für diesen Wärmezustand nennt man die Temperatur des Körpers.

4. Zur Temperaturmessung benutzt man verschiedene physikalische Vorgänge.

5. Wenn man einen Körper erwärmt oder abkühlt, so ändern sich seine mechanischen, elektrischen und optischen Eigenschaften.

13.8

1. In der Physik verwendet man sehr oft die Temperaturskala nach Kelvin, die man auch absolute Temperaturskala nennt.

2. Kupferlegierungen verwendet man als Werkstoffe im chemischen Apparatenbau, zur Herstellung von Präzisionsgeräten sowie in der Kraftfahrzeugindustrie.

3. Durch Anwendung legierten Stähle verringt man die Masse von Metallkonstruktionen, erhöht deren Festigkeit, Lebensdauer und Betriebssicherheit.

4. Die plastischen Werkstoffe kann man vielseitig verarbeiten.

5. Es gibt Stoffe, deren Aggregatzustände man ändern kann.

13.9

1. In den ersten dreißig Jahren des 19. Jahrhunderts entdeckte man wesentlich mehr chemische Elemente als im gesamten 18. Jahrhundert.

2. Mit den Veränderungen von Stoffen befasste man sich bereits vor vielen Jahrhunderten.

3. Im Laufe der weiteren Entwicklung schlug man wissenschaftliche Untersuchungsmethoden vor.

4. Man betrachtet mechanische Energie, Wärmeenergie und elektrische Energie als die wichtigsten Energiearten.

5. Mit diesen Radioteleskopen bekommt man ein noch genaueres Bild vom Weltraum.

Упражнение 14  Переведите предложения, обращая внимание на пассивные конструкции

 Образец: In Elektromotoren wird elektrische Energie in mechanische Arbeit umgewandelt. – Электрическая энергия в электромоторах превращается в механическую работу.

14.1 

1. Die Arbeit der Maschinen wird von automatischen Einrichtungen überwacht und gesteuert.

2. Heute werden radioaktive Substanzen künstlich hergestellt.

3. Wie bekannt wird die Elektroenergie aus Wärmeenergie gewonnen.

4. Als die ersten elektrischen Apparate und Maschinen gebaut wurden, hatte man vom Wesen der Elektrizität noch sehr unklare Vorstellung.

5. In den Wärmekraftwerken wird die Energie natürlicher Brennstoffe zur Stromerzeugung genutzt.

14.2

1. Zur Bezeichnung  neuer Erscheinungen werden gewöhnlich neue Begriffe eingeführt.

2. Diese Schrauben werden leicht gelöst.

3. Dieser Prozeß kann völlig automatisiert werden.

4. Für das neue Verfahren werden verschiedene Stoffe angewandt, darunter auch Nichtmetalle und Metallverbindungen.

5. In der Zukunft werden auch grundsätzlich neue Konstruktionen geschaffen werden.

14.3

1. In diesem Laboratorium werden Metalle und ihre Legierungen geprüft.

2. Alle Werkstoffe wurden durch entsprechende Arbeitsverfahren bearbeitet.

3. Die Untersuchung mit Ultraschall wird überall verwendet und wird immer mehr benutzt werden.

4. Die Bearbeitungszeit wird durch die Eigenschaften des Werkstoffes bestimmt.

5. Die ersten Autos wurden in den letzten Jahrzehnten des 19. Jahrhunderts gebaut.

14.4

1. Die Welt, in der wir leben, wurde von Menschen mit den Mitteln der Technik geschaffen.

2. Überall, wo mechanisiert wird, geht es darum, einfache und besonders schwere körperliche Arbeit von Menschen auf Maschinen zu übertragen.

3. Diese Teile des Apparates werden aus Kupfer hergestellt.

4. Jedes Element wird chemisch durch seine Kernladungszahl charakterisiert.

5. In unserem Werk ist ein neues Gerät konstruiert worden, das von großer Bedeutung für die Technik ist.

14.5

1. Es muß beachtet werden, das die Stromstärke in diesem Fall geändert werden darf.

2. In diesem Kapitel wird das Verhalten des Elektrons im elektrischen und magnetischen Feld betrachtet.

3. Wo wurden die Ergebnisse Ihrer Arbeit angewendet?

4. Der Ofen wird in regelmäßigen Abständen mit Aluminiumbarren beschickt.

5. Das Signal wird auf große Entfernungen übertragen werden.

14.6

1. Diese Aufgabe kann leicht mit der Rechenmaschine gelöst werden.

2. In der Stadt werden Anlagen für den Bergbau, die Chemieindustrie, Transportgeräte, Landmaschinen und polygraphische Maschinen hergestellt.

3. Enorme Schwierigkeiten mußten überwunden werden.

4. Über dieses Problem sind bereits viele Tausende Bände geschrieben worden.

5. Fast alles, was uns umgibt, gehört zur Technik, ist ein technisches Erzeugniss oder wurde durch die Technik gestaltet.

14.7

1. Benzin kann aus Erdöl gewonnen werden.

2. Die Energie der Sonnenstrahlung kann in elektrische Energie umgewandelt werden.

3. Die elektrischen Leitungen sollen möglichst gut isoliert  werden.

4. In der Industrie werden radioaktive Strahlen auf vielen Gebieten gebraucht.

5. Zur Übertragung elektrischer Energie vom Generator zum Verbraucher können Leiter aus Kupfer verwendet werden.

Упражнение 15  Переведите предложения с конструкцией глаголов haben или sein+zu+инфинитив

Образец: 1.Ich habe diesen Text zu übersetzen. - Я должен перевести этот текст.

2.Dieser Text ist heute zu übersetzen. - Этот текст нужно перевести сегодня.

15.1

1. Die Prüfung der Maschine ist unbedingt heute dürchzuführen.

2. Das Problem war vor einigen Jahren schwer zu lösen.

3. Halbleiter sind zwischen Leiter und Nichtleiter einzuordnen.

4. Das neue Meßgerät ist in diesem Betrieb herzustellen.

5. Der Sauerstoff ist in vielen chemischen Verbindungen zu finden.

15.2

1. Die Mitarbeiter des Labors haben viele Versuche mit Laserstrahlen auszuführen.

2. Diese Fachleute haben moderne Verfahren anzuwenden.

3. Wenn man die wichtigsten Probleme unserer Zeit betrachtet, so hat man auch Probleme der Umgebung zu nennen.

4. Wenn man einen neuen Werkstoff anwenden will, so hat man zuerst seine Eigenschaften zu prüfen.

5. Die Bedeutung dieser Entdeckung hat man nochmals hervorzuheben.

15.3

1. 1.Die so oft zitierten Worte: "Die Wissenschaft von heute ist die Technik von morgen" sind oft wörtlich zu verstehen.

2. Diese Aufgaben waren nicht einfach zu lösen.

3. Wodurch sind diese ungewöhnlichen Erscheinungen zu erklären?

4. Die Qualität der Erzeugnisse ist leicht während des Bearbeitungsprozesses zu prüfen.

5. Plasten sind auf den Baustellen, in Fabriken, in Kraftfahrzeugen und Flugzeugen zu finden.

15.4

1. Kybernetik haben wir auch zu verdanken, daß wir heute von eintöniger und ermüdender Arbeit befreit werden.

2. Zuerst werden das Gewicht und das Volumen gemessen, dann haben wir das spezifische Gewicht zu bestimmen.

3. Jetzt haben wir diese Erscheinung von einem anderen Standpunkt aus zu betrachten.

4. Der Beobachter hatte die Entfernung bis zum Objekt festzustellen.

5. Die neuen elektronischen Geräte haben die erhaltene Information zu verarbeiten.

Упражнение 16  Переведите предложения, обращая внимание на различные функции глаголов haben и sein
16.1

1. Metalle haben meist die guten Eigenschaften der Festigkeit und der Elastizität.

2. Physiker haben nach Meßgenauigkeit zu streben.

3. Die Nowosibirsker Stadt der Wissenschaftler hat sich im Laufe dieses Jahrzehntes zu einem Großforschungszentrum entwickelt.

4. Die Wissenschaft hat eine so interessante Erscheinung wie die Supraleitung der Stoffe noch weiter zu erforschen.

5. Radioaktive Strahlen haben wichtige Eigenschaften, die gestatten, sie in der Technik immer mehr einzusetzen.

16.2

1. Der Bau der Erdölleitung ist  vollendet.

2. Die Schwingungen der Atome um ihre Ruhelage sind zu verringern.

3. Die Wirkung der Elektrizität war mit der Zeit erforscht worden.

4. Die Kapazität der Kraftwerke ist sehr groß.

5. Die Eigenschaften des Stahls sind durch den zusätzlichen Gehalt an Kobalt zu verändern.

16.3

1. Sie hat an der Versammlung aktiv teilgenommen.

2. Die Wissenschaft hat das Ziel, zur weiteren Entwicklung der Industrie und Landwirtschaft beizutragen.

3. Es besteht die Gefahr der Verunreinigung des Stahls durch nichtmetallische Beimengungen, die man durch die Anwendung von Sonderverfahren zu vermeiden hat.

4. In Hinsicht auf seine chemische und mechanische Reinheit hat heute der Qualitätsstahl Sondereigenschaften aufzuweisen, wie sie Raketentechnik, Reaktor und Atomkraftwerkbau, Flugzeugbau, Werkzeugmaschinenindustrie und andere Industriezweige brauchen.

5. Am Montag hat Viktor eine Vorlesung in höherer Mathematik.

16.4

1. Von der modernen Technik sind ganze Systeme für automatische Selbstregulierung geschaffen worden.

2. Dadurch war der Mensch von vielen Arbeitsprozessen befreit.

3. In den Stahlschmelzen reichert sich in erheblicher Menge Sauerstoff an, der wieder zu entfernen ist.

4. Diese Leistungen sind das Ergebnis einer gut organisierten schöpferischen Gemeinschaftsarbeit zwischen allen Instituten.

5. Die Reinigung des Stahls ist zu erreichen, indem man Salze vor dem Gießen des Stahls zumischt oder den Stahl unter Vakuum gießt.

16.5

1. Wir haben am Mittwoch eine Vorlesung und ein Seminar.

2. In einem solchen Kraftwerk haben die Verbrennungsgase die Turbine zu treiben.

3. Hat sich in Sibirien vieles verändert?

4. Die Wissenschaftler haben danach zu streben, Silizium in höchster aus Siliziumtetrachlorid zu gewinnen.

5. Wir haben ein neues Verteilernetz geschaffen.

16.6

1. Es ist notwendig, die Wissenschaft zur unmittelbaren Verbesserung der materiellen Lebensbedingungen anzuwenden.

2. Die gegenwärtige technische Revolution ist durch die Begriffe Automatisierung, Elektronik und Kybernetik gekennzeichnet.

3. Es sind grundlegende Massen-, Qualitäts- und Edelstähle zu unterscheiden.

4. Die Wissenschaft ist in den Dienst der Volkswirtschaft gestellt.

5. Der vierte Aggregatzustand der Materie, das Plasma, ist nicht anderes als ein ionisiertes Gas.

16.7

1. Er hatte alle Schwierigkeiten erfolgreich überwunden.

2. Nach der Konferenz hatte der Ingenieur viel Interessantes zu erzählen.

3. Der Atomeisbrecher muß unter den schweren Bedingungen der arktischen Meere eine besonders sichere Verbindung zu anderen Schiffen haben.

4. Wenn sich ein Eisbrecher mit einer gewöhnlichen Antriebsanlage längere Zeit auf dem Meer befindet, so hat er große Brennstoffreserven mitzunehmen, die oft Tausende von Tonnen betragen.

5. An dem Bau der Erdölleitung haben mehrere Länder teilgenommen.

16.8

1. Bei diesen Temperaturen ist die Geschwindigkeit der Atomkerne sehr groß.

2. Sie sind nach Omsk zum Studium gekommen.

3. Für den Bau von Transistoren der Rundfunk- und Fernsehapparate, Regel und Steuergeräte und Kontrollautomaten sind Stoffe von höchster Reinheit zu gebrauchen.

4. Für die Wissenschaftler ist es wichtig, weitere Untersuchungen auf allen Gebieten dieser Wissenschaft durchzuführen.

5. Gasturbinenkraftwerke, die erst nach Kriegsende entstanden, sind heute vorwiegend als Havariereservekraftwerke einzusetzen.

16.9

1. Der normale Wasserstoff hat ein Proton und ein Elektron.

2. Um einen neuen Eisbrechertyp zu schaffen, hatten die russischen Konstrukteure und Schiffbauer viele Schwierigkeiten zu überwinden.

3. Wenn nun mehrere Atome die gleiche Elektronen-  und Protonenzahl haben, aber verschieden viele Neutronen, so nennt man sie Isotope eines Elements.

4. Man hat spezielle “mechanische Hände” konstruiert, um das Arbeiten mit Radioisotopen zu ermöglichen.

5. Im Laufe der letzten Jahre hat man viel an der Erzeugung neuer Werkstoffe gearbeitet, die bei hohen Temperaturen nicht schmelzen.

16.10

1. Wir sind in der Stadt spät abends angekommen.

2. Die Kraftanlagen sind vor kurzem in Betrieb genommen worden.

3. Es ist schwer, ein Gebiet der Wissenschaft und Technik zu finden, wo Isotope und die radioaktive Strahlung nicht mit Erfolg eingesetzt werden.

4. Dieser Plan ist noch heute eines der bedeutendsten historischen Dokumente.

5. Das war der Plan für den Bau und die Rekonstruktion von Kraftwerken.

2 Упражнения на повторение

Упражнение 1.  Составьте повествовательные предложения с прямым порядком слов:

1.1

1. Am Institut, ich, studiere. 

2. Heute, zwei, hat, Vorlesungen, die Gruppe. 

3. Den Text, gut, die Stundentin, übersetzt. 

4. Schreiben, jetzt, eine Kontrollarbeit, sie. 

5. Wir, einen, morgen, Tag, freien, haben.

1.2

1. Heute, alle, kommen, rechtzeitig.

2. Für, interessiert sich, Schwester, Chemie, meine.

3. Die Mathematikprüfung, legen, heute, wir, ab.

4. Vor Arbeitsbeginn, noch, alles, er, einmal, prüft.

5. Sie, sehr, studiert, will, gut, und, werden, Chemiker.

Упражнение 2  Ответьте на вопросы:

2.1

1. Haben Sie viele Freunde?

2. Ist er Arbeiter?

3. Können Sie deutsch sprechen?

4. Besucht er oft Moskau?

5. Wer hilft Ihnen beim Studium?

2.2

1. Hat unser Land viele Lehrstätten?

2. Sind Sie Student oder Arbeiter?

3. Wollen Sie Ingenieur werden?

4. Wo studieren Sie?

5. Wer liest in Ihrer Gruppe am meisten?

Упражнение 3  Поставьте вместо точек заключенные в скобки глаголы в презенсе:

3.1

1. Ich (sprechen) in der Stunde deutsch. 

2. Der Student (abschreiben) einige Sätze. 

3. Du (verstehen) meine Frage nicht.

4. Viele Studenten (vorbereiten) ihre Hausaufgaben im Lesesaal.

5. Ich (müssen) um 7 Uhr aufstehen.

3.2

1. Unser Professor (dürfen) heute nicht kommen.

2. Wir (sollen) schneller arbeiten.

3. Die Arbeit (beginnen) im Betrieb um halb acht.

4. Ihr (machen) die Aufgaben immer rechtzeitig.

5. Mein Bruder (aufstehen) gewöhnlich um 6 Uhr.

Упражнение 4.   Замените презенс на имперфект:

4.1

1. Unser Chor singt russische und deutsche Lieder. 

2. Der Referent spricht über die internationale Lage.

3. Die Gruppe sitzt im Fonolabor und schreibt ein Diktat.

4. Das Konzert beginnt um 7 Uhr.

5. Mein Freund geht heute ins Konservatorium.

4.2

1. Die Delegation kommt in Minsk an.

2. Alle Hefte liegen auf dem Tisch.

3. Um 8 Uhr fahren wir ins Institut.

4. Diese Bibliothek verfügt über 2 Millionen Bände.

5. Die Versammlung in Betrieb verläuft sehr interessant.

Упражнение 5.  Вставьте подходящий глагол в имперфекте:

bleiben, verschreiben, steigen, treiben, schreiben
5.1

1. Mein Freund ... zwei Wochen lang in Moskau.

2. Er ... mir einige Briefe aus dieser Stadt.

3. Jeden Morgen ... er Gymnastik.

4. Drei Tage lang ... der Student zu Hause. Er fühlte sich unwohl und konnte das Institut nicht besuchen.

5. Die Temperatur ... immer höher.

5.2

 erzählen, besuchen, kennenlernen, sich interessieren, kommen

1. Wir ... sonntags die Museen und Theater unserer Stadt.

2. In den Deutschstunden ... die Studenten die Sprache und das Leben des deutschen Volkes ... .

3. Ich ... für dieses Fach ganz besonders.

4. Du ... viel Interessantes.

5. Sie ... nach S-Petersburg zum Studium.

Упражнение 6 Переведите, назовите инфинитив глаголов:

6.1

1. Wir fuhren mit dem Bus und kamen rechtzeitig zum Unterricht.

2. Die erste Stunde war Deutsch.

3. Der Lehrer kam und sagte: "Guten Abend, Genossen!"

4. Wir standen auf und antworteten: "Guten Abend!"

5. Die Stunde begann.

6.2

1. Wir lasen und übersetzten den Text.

2. Dann stellte der Lehrer Fragen, und wir mußten auf seine Fragen antworten.

3. In der Pause gingen die Stundenten in den Korridor und sprachen mit ihren Kameraden.

4. Sie besprachen den letzten Arbeitstag.

5. Um 9 Uhr abends war der Unterricht zu Ende.

Упражнение 7 Употребите глагол в перфекте. Вспомните, какие глаголы употребляются с вспомогательным глаголом "sein":

7.1

1. Der Vater kommt heute am Abend. 

2. Ich besuche meine Freunde am Sonntag.

3. Fährst du mit dem Bus?

4. Die Studenten schreiben diesen Text ab.

5. Wohin laufen die Kinder?

7.2

1. Studieren Sie an dieser Hochschule?

2. Diese Stadt entwickelt sich zu einem Industriezentrum.

3. Die Studenten bereiten sich auf die Prüfung gut vor.

4. Die Wissenschaftler nehmen an dem Weltkongreß im Auslande teil.

5. Die Studenten helfen im Sommer bei der Errichtung von vielen Bauten.

Упражнение 8  Ответьте на вопросы:

8.1

1. Haben Sie den Text überzetzt?

2. Wann sind Sie heute aufgestanden?

3. Wann haben Sie die Bibliothek besucht?

4. Wo sind Sie im Sommer gewesen?

5. Haben Sie Morgengymnastik gemacht?

8.2

1. Wie haben Sie die Prüfungen abgelegt?

2. Haben Sie alle Vorlesungen besucht?

3. Welche Fächer haben Sie in diesem Semester gehabt?

4. Sind Sie schon im Ausland gewesen?

5. Was ist Ihr Bruder (Ihre Schwester) geworden?

Упражнение 9  Употребите правильный вспомогательный глагол:

9.1

1. Ich ... heute früh aufgestanden.

2. Um 9 Uhr ... ich schon im Laboratorium gewesen.

3. Von 11 bis 13 ... ich in einer Studentengruppe eine Seminarstunde durchgeführt.

4. Dann ... ich von 2 bis 3 eine Vorlesung in Physik gehabt.

5. Nach der Vorlesung ... ich schnell in die Mensa gelaufen.

9.2

1. Leider ... ich dort fast 30 Minuten verbracht.

2. Am Abend ... ich noch zu meinem Freund gegangen.

3. Er ... eben aus einer Dienstreise gekommen.

4. Natürlich ... er mir viel Interessantes erzählt.

5. Ziemlich spät ... ich nach Hause gekommen.

Упражнение 10   Вставьте заключенный в скобках глагол в плюсквамперфекте
Образец: Mein Freund arbeitete als Ingenieur. Er ... das technologische Institut (absolvieren). - Er hatte das technologische Institut absolviert.

1. Der Student konnte auf die Frage nicht antworten. Er ... die Aufgabe nicht (vorbereiten).

2. Die Studentin konnte die Aufgabe nicht lösen. Sie ... das Thema nicht (verstehen).

3. Ich kam zu meiner Freudin früh morgens. Sie ... schon am Tisch und … (sitzen, arbeiten).

4. Die Studenten schrieben von der Tafel Sätze ab. Diese Sätze ... die Lehrerin an die Tafel (schreiben).

5. Ich besuchte gestern die Schule. Ich ...dort vor 2 Jahren (lernen).

Упражнение 11  Употребите глагол в футуруме:

11.1

1. Ich studiere an der Abendfakultät.

2. Ich bin am Abend zu Hause.

3. Sie liest ein deutsches Buch.

4. Wir essen zu Mittag um halb zwei.

5. Sie studieren auch eine Fremdsprache.

11.2

1. Du arbeitest fleißig, und in 6 Jahren bist du Ingenieur.

2. Die Zahl der Studierenden steigt von Jahr zu Jahr.

3. Im Laufe der letzten Jahre erscheinen über 8 Milliarden Bücher.

4. Wir widmen die Aufmerksamkeit den Fragen der Bildung und Kultur.

5. Nach dem Unterricht arbeiten wir im Lesesaal.

Упражнение 12  Переведите, определите временную форму глаголов:

12.1

1. Haben Sie gut geantwortet?

2. Der Lehrer betrat das Auditorium.

3. Die Studenten müssen viel lesen.

4. Nachdem in Rußland die Arbeiter und Bauern zur Macht gekommen waren, begann eine intensive Entwicklung auf allen Wirtschaftsgebieten.

5. Seitdem Zeiß 1871 das erste Mikroskop gebaut hatte, vergingen viele Jahre.

12.2

1. Sie hatte in dieser Stadt vor zwei Jahren gelebt.

2. Sein Freund arbeitete als Bauingenieur, er hatte das polytechnische Institut absolviert.

3. Meine Freundin liest Tag und Nacht.

4. Diese Stadt wird immer größer und schöner werden.

5. Nachdem er sich diesen Film vor kurzem angesehen, erzählte er uns seinen Inhalt.

3. ТЕКСТЫ

1


In Malajsia helfen Affen den Menschen. Sie helfen bei der Kokosernte. Sie klettern auf die Kokospalmen. Diese Palmen sind sehr hoch, bis 25 Meter. Die Affen halten sich mit den Händen am Baume fest und mit den Füßen pflücken sie die Nüsse. Der Affe pflückt alle Nüsse von einem Baum und klettert hinunter. Unten steht sein Herr mit einem Fahrrad. Der Afte setzt sich auf das Fahrrad, und nun fahren beide zur nächsten Palme. An einem Tage kann ein dressierter Affe Kokosnüsse von zehn Palmen pflücken. Dressierte Affen sind teuer.

2


Am Sonntag werden wir in die Tretjakowgalerie gehen. Wir werden einen Exkursionsführer bestellen. Er wird uns über die Bilder von bekannten Kunstmalern erzählen. Es wird eine interessante Exkursion sein. Nach dem Museumbesuch werden wir einen Aufsatz schreiben.

3


Eulenspiegel sagte einmal:”Ich will über den Fluß springen”. Das war sehr interessant, und viele Menschen wollten das sehen. Sie kamen zum Fluß. Auch Eulenspiegel kam. Aber er sprang nicht.

Die Leute fragten ihn:”Willst du nicht springen?” Eulenspiegel antwortete:”Doch, ich will über den Fluß springen. Aber ihr müßt verstehen: kein Mensch kann das. Ich kann es auch nicht.” Alle Menschen lachten. Dann gingen sie nach Hause.

4


Vor den Prüfungen haben wir keine Zeit zu verlieren. Wir haben sehr viel zu tun. Die Fachliteratur ist gründlich zu studieren. Alle Mängel in den Kenntnissen sind in kürzester Zeit zu beseitigen.

5


Heute kommen Freunde zu mir. Sie sind schon um 17 Uhr zu erwarten. Ich habe noch sehr viel zu tun. Die Wohnung ist in Ordnung zu bringen. Ich habe noch etwas zu kaufen. Torte und Limonade sind auch nicht zu vegessen.

6


Ein Wagen fährt am frühen Morgen mit hoher Geschwindigkeit durch die menschenleere Hauptstraße einer kleinen österreichischen Stadt. Ein Polizist gibt dem Fahrer das Zeichen zum Halten und sagt :” Es ist verboten, mit so hoher Geschwindigkeit zu fahren. Sie müssen Strafe zahlen!”


Der Fahrer fragt freundlich:”Wie schnell darf ich hier eigentlich fahren? Wie  hoch war die Geschwindigkeit meines Wagens?”.


“Die  zulässige Geschwindigkeit ist hier in der Stadt vierzig Kilometer. Sie sind etwa siebzig Kilometer in der Stunde gefahren. Das ist gefährlich für Sie und für die Fußgänger.”

“Entschuldigen Sie”, sagt der Fahrer höfflich. “Das ist aber unmöglich. Ich bin erst eine halbe Stunde von zu Hause weg.”

7

Was hat der zerstreute (рассеяный) Professor gegessen?


Die Studenten warteten auf den berühmten Professor N. im Anatomie- Saal. Da kam er, legte ein kleines Paket auf den Tisch und sagte:”Meine Damen und Herren, ich will Ihnen etwas Interessantes zeigen, und darum habe ich hier einen Frosch mitgebracht: Schauen Sie sich das Tier gut an!”


Der Professor öffnete vorsichtig das Paket und zeigte den Studenten... ein Butterbrot. Er schaute es lange erstaunt an und sagte dann:”Mein Butterbrot? Aber ich habe doch vor einer Stunde gefrühstückt! Was habe ich denn gegessen?”

8

SCHLOß SANSSOUCI1

Schloß Sanssouci war 1745-1747 als Sommerresidenz für Friedrich II. (den Zweiten) erbaut. Das Wort “Sanssouci” ist französisch und heißt auf deutsch “ohne Sorge”. In diesem Schloß unterhielt sich der König mit seinen Freunden, hier musizierte er oder las in französischen Büchern.


Sehr interessant sind die Kleine Galerie und das Konzertzimmer. In der Kleinen Galerie hängen an den Wänden viele Gemälde. Da sind auch viele Büsten aufgestellt. Im Konzertzimmer musizierte Friedrich II. Dort steht ein Klavier. Besonders schön war aber das Voltaire-Zimmer. Das war das Arbeits- und Schlafzimmer des französischen Dichters und Philosophen Voltaire2. Er lebte hier 1750 – 1753 als Gast Friedrich II.


Die Faschisten wollten das Schloß Sanssouci zerstören. Soldaten der Roten Armee haben das Schloß gerettet.

1 Sanssouci, франц.[‘sã.susi.]

2 Voltaire, франц.- Вольтер(1694-1778)
9

EIN DEUTSCHES RUSSISCHES DORF


Wissen Sie, daß es ein deutsches russisches Dorf gibt? Das Dorf heißt Alexandrowka und befindet sich in Potsdam. Das Dorf hat 12 Häuser. Die Häuser baute man für russische Musikanten. Diese Musikanten schenkte der russische Zar Alexander I. (der Erste) (1777-1825) dem preußischen König Friedrich Wilhelm III. (dem Dritten).


Noch heute leben in diesem Dorf Nachkommen der russischen Musikanten, zum Beispiel die Grigorjews im Haus Nummer 7 und die Schischkows im Haus Nummer 11. Alle 12 Häuser restaurierte man, und jetzt sind sie so, wie im 19. Jahrhundert.

10

DER  SAND

"Bleiben wir doch hier etwas sitzen?", sagte sie.

"Nein, setzen wir uns lieber auf diese Bank", sagte er.

"Hier gibt es Sand, und ich mag gelben Sand."

Sie saßen auf der kleinen Bank dicht nebeneinander1. Er malte etwas mit einer kleinen Rute in den gelben Sand.

"Was malst du da?"

"Das bist du!"

"Sieht mir gar nicht ähnlich."

"Macht nichts2."

"Wollen wir morgen wieder hierher kommen", sagte sie. "Du kommst doch wieder hierher?"

"Ganz bestimmt."

Aber er kam nicht am nächsten Tag, nicht nach zwei Tagen und auch nicht nach einem Monat. Er kam nie mehr. Später saß sie allein auf der kleinen Bank, dachte nach und konnte nicht begreifen, warum er nicht kam.

Sie wußte nicht, daß er jetzt in einen anderen Kindergarten geht.

1dicht nebeneinander – очень близко к друг другу

2 Macht nichts. – ничего (не значит).

11



EIN DENKMAL FÜR EINEN HUND

In Paris erhielt ein Hund ein Denkmal. Im Sockel dieses Denkmals steht die Inschrift: "Der tapfere Bari rettete 40 Menschen vor dem Tod. Er starb, während er den 41 rettete." Wie ist das geschehen?

Bernhardiner1 sind Hunde des Bergrettungsdienstes2. Bei Schneegestöber suchen sie Menschen. Auf dem Rücken des großen, kräftigen Hundes sind Gegenstände der ersten Hilfe: eine Decke, Lebensmittel. Wenn der Hund den Verunglückten nicht ausgraben kann, läuft er ins Dorf und holt Menschen zu Hilfe.

Der Bernhardiner Bari rettete 40 Menschen. Der 41. unter der Schneelawine gab keine Lebenszeichen mehr von sich3. Der Hund grub ihn aus und begann das Gesicht des Menschen zu lecken. Er erwärmte ihn mit seinem Atem. Der Verunglückte kam zur Besinnung4, öffnete die Augen, erschrack jedoch vor dem Hund, zog den Revolver und erschoß ihn.

Die Geschichte des Bernhardiners bewegte die ganze Welt, und man stellte für den Hund Bari in  Paris ein Denkmal auf.

1 Bernhardiner – сенбернар (порода собак)

2 Hunde des Bergrettungsdienstes – собаки-горноспасатели

3 …gab keine Lebenszeichen mehr von sich - …не подавал признаков жизни.

4 Der Verunglückte kam zur Besinnung… - Пострадавший очнулся…

12

DER ARZT UND DER KÖNIG

Der bekannte deutsche Arzt Robert Koch (1843-1910) hat die Tuberkelbazillen endeckt. Dieser Arzt half immer armen, kranken Menschen.

Einmal war der König von Preußen krank und rief Robert Koch.

"Ich hoffe", sagte der König, "daß Sie mich besser behandeln werden als ihre Kranken im Krankenhaus."

"Das ist unmöglich!" antwortete der Arzt.

"Warum?"

"Weil ich meine Kranken wie Könige behandle."

13
DAS EXAMEN

In Berlin lebte einmal ein berühmter Professor der Medizin. Alle Studenten hatten Angst vor ihm. Er stelle bei den Prüfungen die schwersten Fragen. Er war sehr streng. Oft konnten die Studenten seine Fragen bei den Prüfungen nicht beantworten.


Einmal war ein Student in der Prüfung und schaute mit Angst auf den Professor. Der Professor stellte kurze, aber schwere Fragen. Der Student mußte eine Kranktheit beschreiben. Er sprach richtig über alle Symptome der Krankheit. Dann mußte er ein Medikament gegen diese Krankheit sagen. Der Student sagte das richtige Medikament.


“Gut”, sagte jetzt der Professor, “und wieviel gaben Sie dem Kranken von diesem Medikament?”


“Einen Eßlöffel voll, Herr Professor”, antwortete er. Dann stand der Student vor der Tür des Prüfungszimmers und wartete. Die Kommission besprach seine Leistungen. Da fiel ihm plötzlich ein, daß die Antwort falsch war. Schnell öffnete er die Tür des Prüfungszimmer und rief:”Herr Professor, verzeihen Sie! Es fiel mir ein: ein Eßlöffel voll ist zu viel für den Kranken! Er darf nur 5 Tropfen bekommen.”


“Das fiel Ihnen zu spät ein”, sagte der Professor kühl. “Der Kranke ist schon tot.”

14
WAS IST DER NOBELPREIS?

1862 gelang es dem Maschinenfabrikanten Alfred Nobel1 aus Stockholm, Nitroglyzerin in großen Mengen herzustellen2. Drei Jahre später baute er die Fabrik in Krümmel an der Elbe zur größten Sprengstoffabrik Europas aus3. In den folgenden Jahren entstanden in Europa und Amerika 15 Dynamitfabriken. Die Nachfrage war sehr groß. Aber Amerika verwendete Dynamit nicht für friedliche Ziele, sondern für die Kriegsführung.

Alfred Nobel hatte als Geschäftsmann ein großes Vermögen, aber er war nicht glücklich. Voll Schmerz hörte er von den Wunden, die seine Waffen schlugen.

In seinem Testament stiftete er die Zinsen seines großen Vermögens - etwa 142 000 Schwedenkronen - als Nobelpreis4. Der Nobelpreis wird alljährlich für die besten Leistungen auf dem Gebiet der Physik, Chemie, Medizin, Literatur und der Friedensbewegung verliehen.

1 Alfred Nobel [άlfre:t no‘bεl]

2 gelang es… herzustellen – удалось получить
3 baute er die Fabrik… zur größten Sprengstoffabrik… - сделал завод крупнейшим предприятием по производству взрывчатых веществ.

4 stiftete… als Nobelpreis – учредил в качестве Нобелевской премии
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ARBEITSTAG

Der englische Professor Rutherford kam einmal in sein Labor. Am Tage arbeiten hier seine Schüler, abends arbeiteten sie nicht. Da sah Rutherford im Labor einen von seinen Schülern.


“Was machen Sie hier am Abend?”fragte Rutherford.


“Ich arbeite, Herr Professor”, sagte der Schüler.


“Und was haben Sie am Tage gemacht?”fragte der Professor.

“Ich habe auch am Tage gearbeitet”, antwortete der Schüler.

“Und was haben Sie am Morgen gemacht?”

“Auch am Morgen habe ich gearbeitet, Herr Professor.”

“Sehr schlecht!” sprach Rutherford. “Sie sollen nicht nur so viel arbeiten. Sie müssen auch denken.”

16
KÄN-GU-RUH

Vor vielen Jahren kamen die ersten Europäer nach Australien. Sie fuhren durch das Land und sahen dort viele Tiere. Ein Tier war sehr komisch. Dieses Tier ging auf zwei Beinen, hatte einen langen starken Schwanz und einen kleinen Kopf. Auf dem Bauch hatte es eine große Tasche, in dieser Tasche saß ein junges Tierchen.


“Was ist das?” fragten die Europäer die Einwohner Australiens. “Känguruh”, antworteten sie.


Die Europäer sagten:”Ach, so, dieses Tier heißt Känguruh, ein schöner Name!” Seit dieser Zeit heißt das Tier Känguruh.


Viele Jahre vergingen. Die Europäer lernten die Sprache der Australier, und da wußten sie, Kän-gu-ruh heißt: “Ich verstehe nicht.”
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KLEIDER MACHEN LEUTE
In einer Schule wurde ein lustiger Abend veranstaltet, zu dem auch die Eltern der Kinder eingeladen wurden. Viele tanzten mitten in der Aula, und ich saß in einer gemütlichen Ecke und sprach mit meinem Nachbar.


“Schön ist es hier bei Ihnen. Nur einige Mädchen sind so komisch gekleidet. Sehen Sie zum Beispiel auf dieses Geschöpf: das Haar ist kurz, eine Hose hat sie an… Man weiß nicht, ob das ein Mädchen oder ein Junge ist!”


“Das ist meine Tochter.”


“Ach, entschuldigen Sie um Gottes willen1, ich wußte nicht, daß Sie ihr Vater sind.:


“Ich bin gar nicht der Vater. Ich bin die Mutter.”

1 um Gottes willen – ради бога
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